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Aus dem Gemeinderat 

Einführung der digitalen Belegarchivierung 

Nachdem die Verwaltung im vergangenen Jahr die digita-

le Aktenführung eingeführt hat, berichteten Bürgermeister 

Rude und Kämmerer Elmar Lohner, dass nunmehr in ei-

nem weiteren Schritt auch die digitale Belegarchivierung 

in der Finanzverwaltung umgesetzt werden soll.  

Derzeit erfolgt noch eine physische Ablage des Bu-

chungsbelegs in entsprechenden Ordnern. Der Prozess 

zur Belegfreigabe erfolgt ebenfalls per händischer Unter-

schrift. Der gesamte Buchungsprozess soll künftig kom-

plett digital erfolgen. Hierzu hat die Verwaltung ein Ange-

bot von Komm.ONE eingeholt. Die Bereitstellungskosten 

betragen einmalig 19.019,50 Euro. Die jährlichen Kosten 

belaufen sich auf derzeit 6.553,28 Euro. Die Umsetzung 

ist, falls es anbieterseitig möglich ist, auf Januar 2025 

angedacht. Der Gemeinderat beschloss einstimmig die 

Einführung der digitalen Belegarchivierung.  

 

Errichtung von PV-Anlagen auf gemeindeeigenen Ge-

bäuden 

Es ist die Errichtung von PV-Anlagen auf dem Dach der 

Grundschule und auf dem Dach des Kindergartens beab-

sichtigt. Im Hinblick auf eine bestmögliche Ausnutzung 

der vorhandenen Dachflächen in Kombination mit dem 

Strombedarf der jeweiligen Gebäude wurde die EGS-

plan Ingenieurgesellschaft für Energie-, Gebäude- und 

Solartechnik mbH, Stuttgart, mit der Ausarbeitung einer 

Potenzialanalyse beauftragt. Im Rahmen der vergange-

nen Gemeinderatssitzung wurden von der Verwaltung die 

Ergebnisse der Potenzialanalyse vorgestellt. Entspre-

chend des Vorschlags der EGS-plan beauftragte der Ge-

meinderat die Verwaltung, die Bestückung des Daches 

der Grundschule mit einer PV-Anlage mit einer Nennleis-

tung von rund 60 kWp und einer Batterieanlage mit ca. 

33 kW auszuschreiben. In der Schule wird es damit mög-

lich, den Strombezug auf rund ein Viertel des Jahresver-

brauchs zu reduzieren. Für das Dach des Kindergartens 

ist eine Installation einer PV-Anlage auf dem Flachdach 

mit einer Nennleistung von rund 42 kWp vorgesehen. Der 

Strombezug kann auf ein Drittel reduziert werden. Auch 

hier wurde die Verwaltung beauftragt, die Arbeiten aus-

zuschreiben. Die geschätzten Kosten für die PV-Anlage 

samt Batteriespeicher für die Grundschule belaufen sich 

auf 94.000 Euro netto und bei der PV-Anlage für den Kin-

dergarten auf rund 54.000 Euro netto. Der Amortisations-

zeitraum beträgt bei beiden Anlagen rund 11 Jahre. 

 

Abbruch des Gebäudes „Bachgasse 7“, Altheim – Verga-

be der Arbeiten 

Die Gemeinde als Eigentümerin der Gebäude (Wohn-

haus, Scheuer und Stall) auf dem Grundstück „Bach-

Redaktionsschluss  

Wegen des Feiertages „Tag der Deutschen 

Einheit“ am 03.10.2024, ist der Redaktions-

schluss für das Mitteilungsblatt in der KW 

40, bereits am  

       Montag, 30.09.2024, 18.00 Uhr. 

Später eingehende Artikel können daher nicht mehr 

berücksichtigt werden. 
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gasse 7“ hatte die Abbrucharbeiten beschränkt ausge-

schrieben. Da die Gebäude aufgrund ihres Zustandes 

nicht zu erhalten sind, müssen diese abgebrochen wer-

den. Die Verwaltung hat vier Abbruchunternehmen gebe-

ten, ein Pauschalangebot für den Abbruch der Gebäude 

samt wiederverfüllen der entstandenen Gruben sowie 

Einebnung des Grundstückes, abzugeben. Insgesamt 

sind drei Angebote eingegangen. Preisgünstigste Bieterin 

ist die Erwin Sauter GmbH & Co. KG, Inneringen, mit 

einem Pauschalpreis in Höhe von 22.491,00 Euro brutto. 

Die weiteren Angebote waren wesentlich teurer. Das 

Gremium beschloss daher die Arbeiten an die Erwin Sau-

ter GmbH & Co. KG zu vergeben.  

 

Bauantrag auf Neubau eines Einfamilienhauses mit Dop-

pelgarage auf Flst. 252/18, Auf dem Bühl 32, Waldhau-

sen 

Der Gemeinderat hatte beim Bauantrag auf Neubau ei-

nes Einfamilienhauses mit Doppelgarage über mehrere 

Anträge auf Befreiung von den Festsetzungen des Be-

bauungsplanes zu entscheiden. Das Gremium erteilte 

Befreiungen hinsichtlich der Anzahl der zulässigen Voll-

geschosse samt der Vorgaben zur maximal zulässigen 

Traufhöhe sowie zu den Vorgaben bezüglich der Dach-

neigungen. Eine Befreiung zur Errichtung eines zwei Me-

ter hohen PV-Zaunes wurde nicht erteilt.  

 

Was sonst noch interessiert 

Bürgermeister Rude informierte über eine Informations-

veranstaltung des Regionalverbands Donau-Iller zum 

Thema Windenergie am Dienstag, 24.09., um 17.00 Uhr 

in der Turn- und Festhalle in Andelfingen, bei der die 

Teilfortschreibung des Regionalplans „Windenergie“ vor-

gestellt wird.  

 

Des Weiteren informierte er über den aktuellen Stand bei 

der Sanierung und Erweiterung des Feuerwehrgerä-

tehauses in Heiligkreuztal. Derzeit werden im Feuerwehr-

gerätehaus die Arbeiten zur Bodenbeschichtung vorge-

nommen. In der letzten Septemberwoche steht die Liefe-

rung der Spinde und der Haustüre an. Die Auslieferung 

des Mittleren Löschfahrzeuges (MLF) für die Abteilung in 

Heiligkreuztal ist für Ende September vorgesehen.  

 

Bürgermeister Rude informierte darüber hinaus über die 

Belagsarbeiten im Bereich des Gehwegs vor dem Ge-

meinschaftsmaschinenschuppen in Heiligkreuztal. Der 

Zweckverband Wegebaugerätegemeinschaft Albrand hat 

den Gehweg fertiggestellt und den Feinbelag eingebaut. 

Zum Schluss berichtete Bürgermeister Rude noch über 

die derzeit stattfindenden Malerarbeiten am Rathaus 

Waldhausen.  

 

 

Verkauf von Baugrundstücken 

Die Gemeinde bietet eine begrenzte Anzahl an Bau-

grundstücken zum Kauf an. Es stehen alle noch zur Ver-

fügung stehenden Baugrundstücke in den Baugebieten in 

Altheim, Heiligkreuztal und Waldhausen zur Auswahl. 

Interessenten können ab Montag, 23.09.2024, bei der 

Gemeindeverwaltung einen Bewerbungsbogen und eine 

Übersicht der freien Baugrundstücke abholen. Der Be-

werbungsbogen muss bei der Gemeindeverwaltung bis 

spätestens Sonntag, 29.09.2024, ausgefüllt wieder abge-

geben werden. Später eingehende Bewerbungen werden 

nicht berücksichtigt.  

 

 

Hundekot auf der Grundschulwiese 

Nachdem die Schule wieder begonnen hat, wollen die 

Kinder auch die Wiese neben dem Schulgebäude wieder 

zum Spielen nutzen. Dies ist leider nur eingeschränkt 

bzw. gar nicht möglich, da auf der Fläche, großzügig ver-

teilt, die Hinterlassenschaften mancher Vierbeiner zu fin-

den sind. Die Kinder treten in die Kothaufen oder ver-

schmutzen ihre Kleidung, das ist nicht wirklich ange-

nehm. Öffentliche Fläche und Grünanlagen sind, wie 

auch die landwirtschaftlichen Flächen im Außenbereich, 

kein Hundeklo. Das müsste sich mittlerweile bei jedem 

Hundehaltern rumgesprochen haben. Die Gemeinde 

stellt seit Jahren kostenlos Hundekotbeutel zur Verfü-

gung und es ist doch nicht zu viel verlangt, die Hinterlas-

senschaften seines Vierbeiners mitzunehmen und über 

den Hausmüll bzw. die Hundekotbehälter zu entsorgen. 

Ist es denn nicht mehr möglich, rücksichtsvoll miteinan-

der umzugehen? 

 

 

Regionalplan Donau-Iller – Windenergie Voranzeige 

Begleitend zur ersten öffentlichen Anhörung zur Fort-

schreibung des Kapitels Windenergie im Regionalplan, 

lädt der Regionalverband Donau-Iller in den kommenden 

Wochen zu öffentlichen Informationsveranstaltungen in 

der Region ein. 

Die Veranstaltung für unsere Raumschaft findet am 

Dienstag, 24.09.2024, 17.00 Uhr, in der  

Turn- und Festhalle Andelfingen, Österwiesen 1, statt.  

Dabei wird die Teilfortschreibung des Regionalplans 

„Windenergie“ vorgestellt. Neben den rechtlichen Rah-

menbedingungen wird das planerische Vorgehen erläu-

tert und die Gebietskulisse dargestellt sowie die weiteren 

Schritte aufgezeigt. Es schließt sich eine öffentliche Dis-

kussion/Fragerunde an.  

Hierzu ergeht herzliche Einladung. Weitere Informationen 

sind unter https://www. rvdi.de/regionalplan/teilfortschrei 

bung-windenergie-laufend einsehbar. 

 

Das Landratsamt Biberach informiert 

Problemstoffsammlung - Beseitigungsmöglichkei-

ten für Problemstoffe aus privaten Haushalten 

Die nächste Problemstoffsammlung findet am 

Samstag, 28. September 2024, in Riedlingen, Alte Unlin-

ger Straße, bei der Stadthalle, von 9.00 Uhr bis 14.00 

Uhr, statt. 

Angenommen werden z. B.: Arzneimittel, Chemikalien, 

Energiesparlampen, Farben, Lacke, Spraydosen, Leucht-

stoffröhren, Lösungsmittel, Pflanzenschutzmittel und an-

dere schadstoffhaltige Stoffe, die nicht in den Mülleimer 

oder ins Abwasser gehören.  

Nicht angenommen werden: Altöl, Altreifen und Starter-

batterien sowie Problemstoffe aus Handwerk, Handel 

und Gewerbe.  

Bei Fragen zur Problemstoffsammlung erteilt das Land-

ratsamt gerne Auskunft unter der Tel.nr. 07351/52-6133. 
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Das Landratsamt Biberach, Kreisforstamt, 

informiert 

Auffrischungslehrgang zum sicheren Umgang mit 

der Motorsäge 

Das Kreisforstamt bietet zum sicheren Umgang mit der 

Motorsäge einen Auffrischungslehrgang an. Der Kurs 

richtet sich an Interessierte, die bereits einen Motorsägen

-Grundlehrgang belegt haben und ihre Fertigkeiten und 

Kenntnisse in der Holzernte auffrischen und vertiefen 

möchten. Der Kurs findet am Donnerstag, 14. November 

2024 von 8.00 bis circa 16.00 Uhr, statt. Die Teilnahme-

gebühr beträgt 80 Euro. Die Teilnehmerzahl ist auf zehn 

Personen begrenzt. Schwerpunkte des Kurses sind die 

Vorführung des Akkufällkeils, praktische Übungen zu Fäll- 

und Schneidetechniken sowie das sichere Fällen von 

Bäumen. 

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer werden gebeten, 

eine komplette persönliche Schutzausrüstung bestehend 

aus Schnittschutzhose, Schnittschutzstiefeln, Arbeits-

handschuhen, Helm mit Gehörschutz und Gesichtsschutz 

und einen Nachweis über eine private Unfallversicherung 

oder die Mitgliedschaft in der Landwirtschaftlichen Berufs-

genossenschaft (SVLFG) mitzubringen. 

Interessierte können sich auf der Website des Landrats-

amts Biberach unter www.biberach.de/Kreisforstamt unter 

der Rubrik Veranstaltungen anmelden. Weitere Informati-

onen und einen Lageplan des Treffpunkts erhalten sie 

einige Tage vor der jeweiligen Schulung per E-Mail. 

 

Energieberatung durch die Energieagentur Biberach 

Die Energieagentur Biberach bietet Beratungsgespräche 

bzw. Entscheidungshilfen zu den Themen Bauen und 

Sanieren, Energieeinsparung, erneuerbare Energien, 

neue Technologien, kommunales Energiemanagement 

und Förderprogramme an.  

Die Dienstleistungen der Energieagentur sind unabhängig 

und produktneutral. Die Erstberatung ist für die Interes-

senten aus Gemeinden der Verwaltungsgemeinschaft 

sowie der Stadt Riedlingen mit Ihren Teilgemeinden kos-

tenlos. 

Die persönliche Beratung der Energieagentur für Bürge-

rinnen und Bürger findet immer am ersten Mittwoch des 

Monats, im Gebäude Weilerstraße 12 in Riedlingen, statt. 

Eine Voranmeldung ist zwingend erforderlich und kann 

unter der Telefonnummer 07371/183-21 oder 07371/183-

24 vereinbart werden. 

 

Haus der Natur in Beuron 

Workshop:  

Duftende Körperpflegeprodukte 

im Bad 

Am Sonntag, 6. Oktober, 15.00 bis 17.00 Uhr, findet ein 

Workshop zur Herstellung natürlich duftender Produkte 

für die Körperpflege statt. Sie unterstützen die Hautge-

sundheit, sind mikroplastikfrei, umweltfreundlich und pfle-

gend. Die Teilnehmenden werden unter Anleitung ver-

schiedene Dusch- und Körperpflegeprodukte herstellen. 

Bitte Schraubgläser mitbringen. Treffpunkt: Haus der Na-

tur, Seminargebäude; Leitung: Astrid Lübs und Sandra 

Palm, Aromapraktikerinnen; Gebühr: 35,- Euro inkl. Skript 

und Material; Anmeldung bis 30. September beim Haus 

der Natur, Tel.: 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 

Multivisionsschau „Naturjuwelen Oberschwa-

bens“  

Thomas Muth hat eine beeindruckende Multivi-

sionsschau mit Fotografien und Geschichten rund um 

das Projekt „Naturjuwelen Oberschwabens“ zusammen-

gestellt. Am Sonntag, 22. September, um 15.00 Uhr, prä-

sentiert er die Multivisionsschau im Tanzhaus des Muse-

umsdorfs Kürnbach.  

Eine Auswahl der schönsten Bilder können die Besuche-

rinnen und Besucher noch bis einschließlich 23. Septem-

ber 2024 in einer Ausstellung im Museumsdorf sehen. 

Die Fotografien zeigen den Betrachterinnen und Betrach-

tern eindrucksvoll, wie schön und schützenswert die 

oberschwäbische Tier- und Pflanzenwelt ist.  

 

 

Apfelausstellung im Museumsdorf zeigt rund 300 Sorten 

Das Oberschwäbische Museumsdorf Kürnbach zeigt in 

seiner weithin bekannten Ausstellung mehr als 300 histo-

rische und regionale Apfelsorten. Die Ausstellung wird 

am Sonntag, 6. Oktober 2024, im Rahmen des Kürnba-

cher Herbstmarktes um 11.00 Uhr feierlich eröffnet.  

Ein besonderes Augenmerk legt die Ausstellung, die bis 

zum 27. Oktober im Museumsdorf zu sehen ist, auf histo-

rische Apfelsorten, die schon vor 1900 in Oberschwaben 

verbreitet waren – oder die sogar als sogenannte 

„Lokalsorten“ aus Oberschwaben stammen. Die Besu-

cherinnen und Besucher lernen hierbei mehr über die 

Besonderheiten vom „Schönen aus Eichen“ ebenso wie 

dem „Aufhofer Klosterapfel“, dem „Hansenapfel“ oder 

dem „Roten Eiserapfel“.  

Jakob Fischer ist Star der Ausstellung 

Die bekannteste oberschwäbische Apfelsorte ist mit Si-

cherheit der Jakob Fischer. Ihm ist eine eigene Vitrine in 

der Ausstellung gewidmet. Der Urbaum, der in Steinhau-

sen an der Rottum stand, musste vor zwei Jahren Jahr 

gefällt werden, doch wächst heute im Museumsdorf ein 

genetischer Klon des Urbaums. Interessierte können in 

der Ausstellung mehr über die Geschichte seiner Entde-

ckung durch den Kleinbauern Jakob Fischer im Jahr 

1903 und die Bedeutung des Apfels erfahren. 

Texttafeln bieten spannende Informationen über die Sor-

tenvielfalt in der Region und erklären den Unterschied 

zwischen den aus dem Supermarkt bekannten Apfelsor-

ten und den Früchten, die auf der Streuobstwiese zu fin-

den sind. Die Besucherinnen und Besucher erfahren, wie 

man die Apfelsorten unterscheiden kann. An den Sonnta-

gen, 13., 20. und 27. Oktober führen die Apfelexperten 

Alexander Ego und Michael Ege, jeweils um 11.00 und 

14.00 Uhr, durch die Ausstellung und bestimmen die von 

Besucherinnen und Besuchern mitgebrachten Äpfel. 

 

 

Oberschwaben Tourismus GmbH 

Neues Reisemagazin auf der Website von Oberschwa-

ben-Allgäu 

Die Website der Region Oberschaben-Allgäu wird durch 

ein neues Reisemagazin ergänzt. In dem Format, das an 

einen Blog erinnert, berichten Menschen aus der Region 

über ihre Erlebnisse. Katrin Jutz und Carmen Rieger be-

richten auf authentische Weise von ihren Radtouren, 
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Ausflügen und Museumsbesuchen. Die Städte Ochsen-

hausen, Aulendorf und Riedlingen waren unter anderem 

schon Ziel der Ausflüge. Des Weiteren wurden das Klos-

ter in Bad Schussenried, das Erwin Hymer Museum und 

die Klosterbaustelle Campus Galli besucht. Das Reise-

magazin ist auf der Homepage www.oberschwaben-

tourismus.de abrufbar.  

 

 

Staatliche Schlösser und Gärten Baden-Württemberg  

Erlebnisführung auf der Heuneburg: Keltin Ida erzählt 

aus ihrem Leben  

Am Sonntag, 22. September, heißt Sie die Keltin Ida auf 

der Heuneburg willkommen: um 13.00 Uhr und um 15.00 

Uhr nimmt sie die Besucherinnen und Besucher auf eine 

spannende Zeitreise mit und versetzt sie ins Jahr 600 vor 

Christus. Lernen Sie bei dieser Erlebnisführung die Le-

bens- und Arbeitswelt der Kelten kennen! 

Um Voranmeldung wird gebeten. 

Tel. 07586/895 94 05, www.heuneburg-pyrene.de, www. 

schloesser-und-gaerten.de. 

 

 

Evangelische Kirchengemeinde 

Sonntag, 22.09.2024 

Kein Gottesdienst in Pflummern! 

10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus in 

 Pflummern 

10.45 Uhr Gottesdienst im Gerhard-Berner-Haus in Ert-

 ingen 

17.30 Uhr Gottesdienst mit der „fresh“-Band und Vor-

 stellung der neuen Konfis 1 mit Bibelüberga-

 be im Johannes-Zwick-Haus in Riedlingen 

 

Donnerstag, 26.09.2024 

14.30 Uhr Seniorennachmittag im Gemeindehaus in 

 Pflummern. Herzliche Einladung 

 

 

 

Biberacher Genießerlauf 

Am 13. Oktober ist der 7. Biberacher Genießerlauf. Onli-

ne-Anmeldungen sind bis Freitag, 11. Oktober, möglich, 

Nachmeldungen am Veranstaltungstag. Alle Teilnehme-

rinnen und Teilnehmer erhalten einen gut gefüllten Star-

terbeutel mit kleinen Werbegeschenken. Auf die Sieger 

auch in den Alterswertungen warten wertvolle Sachprei-

se. 

Der Startschuss zum BKK VerbundPlus Halbmarathon 

fällt um 11.00 Uhr. Vom Marktplatz aus geht es dann 

durchs Wolfental über Reute, Voggenreute nach Ingol-

dingen und Grodt zurück in die Stadt – 21,1 Kilometer auf 

landschaftlich reizvoller Strecke mit tollen Ausblicken und 

bunten herbstlichen Farben. Die Läuferinnen und Läufer 

der 2 x 8 Kilometer Kreisparkasse Biberach Staffel star-

ten um 11.20 Uhr. Sie wenden in Reute-Unterreute und 

kehren in die Stadt zurück: Ihr Wechselpunkt ist in der 

Schrannenstraße, Zieleinlauf ist ebenso auf dem Markt-

platz. (https://biberacher-geniesserlauf.de/) 

Bildungszentrum Holzbau Biberach 

Tag der offenen Tür 

Am 28. September 2024 lädt das Bildungszentrum Holz-

bau in Biberach herzlich ein, einen Blick hinter die Kulis-

sen der größten Bildungsstätte für den Holzbau zu wer-

fen. Von 10.00 bis 16.00 Uhr erwartet Sie ein spannen-

des Programm für die ganze Familie. Genießen Sie Kaf-

fee und Waffeln im Seminarhotel. Weitere Informationen 

unter: zimmererzentrum.de. 

 

Lobpreisgruppe von St. Georg, Riedlingen 

Lobpreis in der Kapuzinerkirche 

Am 22. September, ab 19.00 Uhr, gibt es wieder eine 

Lobpreisandacht in der Kapuzinerkirche in Riedlingen. 

Die Andacht wird eine Stunde des gemeinsamen Sin-

gens, Betens, Dankens und Hörens auf Gottes Wort sein.  

 

Kloster Heiligkreuztal 

Kloster Heiligkreuztal feiert 30 Jahre Museum mit facet-

tenreichem Aktionstag 

Vor 30 Jahren öffnete das Museum in der Bruderkirche 

von Kloster Heiligkreuztal erstmals seine Pforten. Anläss-

lich dieses Jubiläums laden die Staatlichen Schlösser 

und Gärten Baden-Württemberg am Sonntag, 22. Sep-

tember, zu einem besonderen Aktionstag ein. Von 14.00 

bis 17.00 Uhr können Besucherinnen und Besucher bei 

facettenreichen Kurzführungen tief in die Geschichte des 

ehemaligen Nonnenklosters eintauchen. Der Tag endet 

mit einer Andacht und musikalischem Impuls in der Klos-

terkirche. Der Eintritt ist frei. 

Von Äbtissinnen und Abstellkammern 

Den Auftakt zu den spannenden Kurzführungen, die im 

halbstündigen Rhythmus stattfinden, macht um 14.15 

Uhr Pfarrer Heinrich-Maria Burkard: Unter dem Motto 

„Neues Design für neues Sein“ gibt er Einblicke in das 

Leben und Wirken der Äbtissin Veronika von Rietheim. 

Um 14.45 Uhr zeigt Klosterführer Erich Fensterle, wie die 

Bruderkirche von einer Abstellkammer zum heutigen Mu-

seum wurde. „Barocker Glanz für Heiligkreuztal“ lautet 

der Titel der Führung von Konservator Dr. Christian 

Katschmanowski. Er widmet sich um 15.15 Uhr den baro-

cken Neuausstattungen des Klosters unter Äbtissin Maria 

Josepha von Holzapfel. 

Das sehenswerteste Frauenkloster der Zisterzienser 

Das ehemalige Zisterzienserinnenkloster Heiligkreuztal 

ist ein herausragendes Beispiel für eine klösterliche Anla-

ge in Baden-Württemberg. Seine Geschichte, kulturelle 

Ausstrahlung und die außergewöhnliche Erhaltung der 

gesamten Anlage verleihen Heiligkreuztal singuläre Be-

deutung. Das Kloster, gegründet 1227 durch eine religiö-

se Laiengemeinschaft Altheimer Frauen, wurde 1233 in 

den Zisterzienserorden eingegliedert und etablierte sich 

im Laufe des Mittelalters zu einem der wichtigsten Frau-

enklöster in Oberschwaben.  

Die komplette Pressemitteilung finden Sie unter: www. 

schloesser-und-gaerten.de. 

 

Krabbelgruppe Zwergenland  

Am 28. September veranstalten wir in der Mehrzweckhal-

le Betzenweiler einen Kleider- und Spielzeug Basar 

„Rund ums Kind“ von 13.00 bis 15.00 Uhr. Dazu laden 

wir alle ein, die gerne etwas kaufen oder verkaufen 

http://www.schloesser-und-gaerten.de
http://www.schloesser-und-gaerten.de
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möchten. Anmeldungen zum Verkauf sind ab sofort per 

Mail an Basar.Zwergenland@gmx.de möglich! Ein Tisch 

kostet 10 €, jeder weitere Tisch 8 €. Schwangere dürfen 

mit Nachweis und einer Begleitperson ab 12.30 Uhr stö-

bern. Zudem sammeln wir Kleidung für die Allerkleinsten 

(Gr.40-45), welche wir einer Frühchenstation spenden 

möchten. Es findet ein Kaffee- und Kuchenverkauf statt. 

 

Malgruppe Altheim 

Malgruppe hat noch Platz 

Seit einem knappen Jahr treffen sich kreative Frauen in 

der Altheimer Grundschule, um gemeinsam ihrem Hobby 

zu frönen, dem Malen. Ilona Haase hatte die Idee dazu 

und fragte im Rathaus wegen eines Raumes an. Bürger-

meister Martin Rude zeigte sich offen für das Anliegen 

und so können die Malbegeisterten den Werkraum der 

Schule nutzen. „Ideal“, so das Urteil der Frauen, die sich 

zum ersten Treff nach der Sommerpause einfanden. 

Ihnen geht es um die Freude an ihrem Tun und der Er-

kenntnis, dass sie allein zu Hause nicht zu Stift und Pin-

sel greifen. Jeder malt, was er mag, bringt häufig Anre-

gungen mit und wählt seine bevorzugte Technik. Profes-

sionelle Anleitungen von außen gab es bislang nicht, 

doch werden die Tipps von erfahrenen und bereits ge-

schulten Malerinnen aus den eigenen Reihen gerne an-

genommen. So kann zum Beispiel Elisabeth Bea vermit-

teln, was sie andernorts gelernt hat. Der Austausch ist 

ein wichtiges Element in der Gruppe. Bislang sind es fünf 

Frauen, die sich 14-tägig am Dienstagabend, ab 19.30 

Uhr, vor ihren Mal-Block setzen. Sie würden gerne weite-

re Frauen und auch Männer in ihre Runde aufnehmen. 

Wer Interesse hat, darf am nächsten Dienstag, 24. Sep-

tember, „reinschnuppern“ oder sich bei Ilona Haase unter 

der Tel.nr.: 8449 melden. 

Charlotte Paul, Ilona Haase und Elisabeth Bea (von links) 

freuen sich am gemeinsamen Malen. Foto: W. Wolf 

 

Musikverein Unlingen e.V.  

SVU meets MVU – Hähnchen und Pommes im Sport-

heim in Unlingen und To Go 

Der Hähnchensonntag To Go in findet Kooperation mit 

dem Sportverein statt. Der Musikverein Unlingen e.V. 

bietet hierbei Hähnchen und Pommes zur Abholung oder 

zum Verzehr vor Ort im Sportheim an. Auch für den Ver-

zehr vor Ort ist eine Vorbestellung empfohlen und er-

wünscht.  

Für folgende Tage können Sie Hähnchen und Pommes 

zum Mitnehmen oder zum Verzehr vor Ort bestellen: 

Samstag, 21.09.2024  17:30 – 19:30 Uhr 

Sonntag, 22.09.2024 11.00 – 13:30 Uhr  

   und 17.30 – 19.00 Uhr 

Bestellen können Sie die Klassiker Hähnchen und Pom-

mes online unter www.musikverein-unlingen.de. 

Die zum Abholen vorbestellten Hähnchen und Pommes 

können am Samstag und Sonntag am Sportheim in Un-

lingen (Alte Landstraße 1) abgeholt werden. 

Der Verein freut sich auf die Kooperation mit dem Sport-

verein, bedankt sich schon jetzt für Ihre Unterstützung 

und freut sich auf Ihre Bestellung. 

 

 

Jahresausflug der Senio-

ren Altheim, Waldhausen 

und Heiligkreuztal am  

                  Mittwoch, 25. September 2024  

Wir starten um 8.00 Uhr zur Wallfahrtskirche Maria Stein-

bach im Allgäu und feiern dort gemeinsam mit Pfarrer. 

Walter Stegmann Gottesdienst.  

-Kaffee und Butterbrezeln- 

Im alten Bahnhofsgebäude (Kulturbrauerei) in Leutkirch 

werden wir mittagessen. 

Die Naturkost- und Erlebniswelt “Rapunzel“ in Legau bie-

tet uns am Nachmittag vielfältigen Einblick. Bei Kaffee 

und Kuchen oder einem Spaziergang durch den Kräuter-

garten bleibt Zeit zum Stauen, Entdecken und Genießen. 

Abfahrt: Altheim  8.00 Uhr bei der Kirche  

 Waldhausen 8.05 Uhr Bushaltestelle 

 Heiligkreuztal 8.10 Uhr Bushaltestelle  

Anmeldungen bitte bis zum 21.09.2024 bei: 

Petra Reck Tel. 3968 ab 18.00 Uhr 

Toni Spitzfaden Tel. 12589  

Rückkehr ca. 19.00 Uhr.  

Herzliche Einladung Ihr Seniorenteam  

 

 

Sommerferienprogramm Altheim - Nachlese 

NV Hecka Schlupfer e.V. 

Die Ferien sind vorbei und doch wollen wir noch einen 

kurzen Rückblick auf unser Ferienprogramm vom 12.08. 

2024 machen. Es war, wie jedes Jahr, ein tolles und 

spannendes Erlebnis mit euch. Nachdem wir kleine 

Schatzkisten gebastelt hatten, machten sich die kleinen 

und großen Schatzsucher auf den Weg durch Heilig-

kreuztal. Trotz 36°C Hitze, suchten die Kinder und fan-

den schlussendlich auch den Schatz. Wir danken den 

Kinder und Eltern für das Vertrauen und freuen uns 

schon auf nächstes Jahr.  
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Schützenverein Altheim-Waldhausen e.V. 

Um 14.00 Uhr, am Freitag, den 06.09.2024, trafen acht 

Kinder in der Bogenhalle ein und wurden mit Getränken 

begrüßt. In der Bogenhalle wurden mehrere Stationen 

aufgebaut wie Dart, Bogenschießen, Blasrohrschießen 

und Tischboccia. Im Schützenhaus nebenan gab es Luft-

gewehr und Luftpistole als Disziplin zum Punkte sam-

meln. Viele konnten ihre Talente unter Beweis stellen. 

Nachdem jeder seinen Laufzettel mit allen Stationen voll 

hatte, gab es Eis für alle. Daraufhin folgte die Siegereh-

rung, bei der Ben David den Pokal für den Sommerferi-

enschützenkönig gewann, gefolgt von Eduard Seidel auf 

dem zweiten Platz. Für den Zweit- und Drittplatzierten 

gab es eine große Packung Gummibärchen. Bei einem 

sonnigen Wetter wurden die Kinder um 17.00 Uhr verab-

schiedet. Der Schützenverein Altheim-Waldhausen sagt 

danke für die Teilnahme und hofft auf ein Wiedersehen. 

 

Stadt Riedlingen  
Die Zauberflöte“ – eine Musik- und Lesereise  

Im Rahmen der Veranstaltungen zur „Genuss-Stadt 

Riedlingen“ findet am 21. September, um 20.00 Uhr, im 

Lichtspielhaus Riedlingen eine Lesung mit Musik der 

„Zauberflöte“ statt. Die Zuhörer haben dabei die Chance, 

der Handlung zu folgen, da diese anhand ausgesuchter 

Zitate aus dem Libretto, angereichert mit launigen Kom-

mentaren, endlich einmal verständlich vorgetragen wird. 

Zum Hör- und Sehvergnügen kommt in der Pause das 

kulinarische mit regionalen Schmankerln – Flûte 

(Baguette) von der Bäckerei Böck, verschiedenen Zie-

genkäsen aus Ensmad und Käsegebäck von Café Rein-

ke (im Eintritt inbegriffen). Der Eintritt kostet 15 € im Vor-

verkauf, an der Abendkasse 18 €. Karten sind im VK er-

hältlich im Lichtspielhaus, in der Ulrich’schen Buchhand-

lung, in der Stadtbücherei und im „Wonderfitzig“. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fundsachen 

1 Schlüsselmäppchen 

1 Schlüsselbund mit mehreren Schlüsseln 

Die Eigentümer melden sich bitte beim  

Bürgermeisteramt, Frau Fetscher. 

  

Gemeinde Uttenweiler  

Die Gemeinde Uttenweiler sucht eine 

pädagogische Fachkraft (m/w/d) in Vollzeit oder Teilzeit 

für unseren gemeindlichen Kindergarten Villa Rassel-

bande.  

Unsere Erwartungen an Sie: 

Erfolgreich abgeschlossene Fachausbildung als Erzie-

her/in oder vergleichbare Qualifikation - Einen wert-

schätzenden, liebevollen und individuellen Umgang mit 

Kindern - Flexibilität - Teamfähigkeit, Eigeninitiative, 

Engagement und Zuverlässigkeit  

Bei Interesse freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. Bitte 

senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterla-

gen an die Gemeindeverwaltung Uttenweiler, Haupt-

straße 14, 88524 Uttenweiler. 

Bei Fragen können Sie sich gerne an Frau Désirée 

Feicht, Hauptamtsleiterin, Tel. 07374/9206-20,                

E-Mail: desiree.feicht@uttenweiler.de oder Frau Dag-

mar Stemmer, Kindergartenleiterin, Tel. 07374/2160 

wenden. Die vollständige Stellenausschreibung finden 

Sie unter www.uttenweiler.de. 


